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   Folge 10  —  November 2010             Amtliche Mitteilung 

Liebe Traunkirchnerinnen, 
liebe Traunkirchner! 
 
Die Herbstarbeit im Gemeinderat ist 
wieder voll angelaufen. Wie Sie aus dem 
Bericht auf Seite 2 entnehmen können, 
wurden bis auf zwei Tagesordnungspunkte 
alle Beschlüsse einstimmig gefasst. 
Wie in den letzten Amtsnachrichten 
angekündigt, ist das Fahrverbot am 
gesamtem Schulplatz während der 
Schulzeit in Kraft. Für die sehr gute 
Einhaltung dieser Verordnung bedanke ich 
mich besonders bei den Eltern unserer 
Schulkinder, die dadurch einen großen 
Beitrag zur Verkehrssicherheit in diesem 
Bereich leisten. 
Bereits voll angelaufen sind die 
Vorbereitungen zum Weihnachtsort 
Traunkirchen bei der heuer als 
Rahmenveranstaltung die Stoa-Krippe im 
Stiftersaal ausgestellt wird. 
Wie in den letzten Jahren stellt die 
Gemeinde einigen Glöcklerpassen die 
Räumlichkeiten im alten Bauhof zum 
Kappenbau zur Verfügung. 
Abschließend gratuliere ich nochmals den 
Ehejubilaren, die der gemeinsamen 
Einladung der Pfarre und der Gemeinde 
Traunkirchen zur Feier am 10. Oktober  
gefolgt sind.  
  
 
Mit freundlichen Grüßen! 

 
StR Ing. Peter Aschenbrenner 

Bürgermeister 

Zugestellt durch Post.at 

Ehejubiläen 
 

Am 10. Oktober 2010 luden die Pfarre und die Gemeinde 
Traunkirchen zur gemeinsamen Feier der Ehejubilare ein. 
 
Diamantene Hochzeit (60 Jahre verheiratet) feierten: 
Pauline und Erich Peer  
 
Goldene Hochzeit (50 Jahre verheiratet) feierten: 
Karoline und Adolf Holzinger, Paulina und Franz Treml,  
Waltraud und Erich Quatember, Rosa und Alois Hessenberger,  
Mag. Waltraud und DI Andreas Weingartner  
 
Silberne Hochzeit (25 Jahre verheiratet) feierten: 
Helga und Ing. Alois Siegesleitner, Gertrude und Michael Buchberger, 
Brigitte und Maximilian Reinhart, Maria und Herbert Loidl 
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A m t l i c h e s  

 Aus dem  
Gemeinderat 
 
Der Gemeinderat hat in seiner 
Sitzung am 30. September 2010 
nachstehende Tagesordnungs-
punkte behandelt und dabei im 
w e s e n t l i c h e n  f o l g e n d e s 
beschlossen: 
 

Hildegard Ammering-
Danzinger, 
Flächenwidmungsplan Nr. 3, 
Änderung Nr. 15 Teil A: 
Flächenwidmungsteiländerung 
Nr. 15; Teil B: Änderung Nr. 04 
des OEK Nr. 1 (östl. 
Eckbauerngutsiedlung) nach 
Durchführung des Verfahrens – 
Beratung und Beschlussfassung 
Der Antrag auf Änderung des 
Flächenwidmungsplanes wurde 
einstimmig beschlossen. 
 
Antrag auf Änderung des 
Flächenwidmungsplanes Nr. 
3/2002, Änderung Nr. 21 und 
Einleitung des Verfahrens der 
Frau Silke Steiner, Mühlbachtal 
16 vom 16.09.2010 – Beratung 
und Beschlussfassung 
Der Antrag auf Änderung des 
Flächenwidmungsplanes wurde 
einstimmig beschlossen. 
 

Antrag auf Änderung des 
Flächenwidmungsplanes Nr. 
3/2002, Änderung Nr. 22 und 
Einleitung des Verfahrens des 
Herrn Mag. Johann Mörwald, 
Mühlbachberg 113 vom 
31.08.2010 – Beratung und 
Beschlussfassung 
Der Antrag auf Änderung des 
Flächenwidmungsplanes wurde 
einstimmig beschlossen. 

 

Antrag auf Änderung des 
Flächenwidmungsplanes Nr. 
3/2002, Änderung Nr. 20 und 
Einleitung des Verfahrens des 
Herrn Dr. Jürgen Ellmauer, 
Viechtau 3 vom 03.09.2010 – 
Beratung und Beschlussfassung 

Der Antrag auf Änderung des 
Flächenwidmungsplanes wurde 
beschlossen. 
 

Wohnungsnachbelegung 
Bachgasse 4/3 (Hohensasser 
Ingo) lt. Kündigungsschreiben 
der LAWOG vom 07.07.2010 – 
Beratung und Beschlussfassung 
Die Wohnung Nr. 3 in der 
Bachgasse 4 wurde einstimmig an 
Herrn Michael Pacher vergeben. 

 

Programmnutzungs- und 
Wartungsvertrag „LMR - 
Lokales Melderegister im BMI“ 
mit der Gemdat – 
Vertragsentwurf vom August 
2010 – Beratung und 
Beschlussfassung 
Ab 2011 wird es das neue 
Melderegierter LMR (Lokale 
Melderegister) geben. Der 
Abschluss des Programmnutzungs
– und Wartungsvertrags mit der 
Gemdat wurde einstimmig 
beschlossen. 

 

Pachtvertrag mit der Annerlhof 
GmbH, Mitterndorf 23, 
betreffend eine Teilfläche des 
Grundstückes 128/1 KG 
Traunkirchen (Würstlstand 
Harrachberg) – Beratung und 
Beschlussfassung 
Der Pachtvertrag betreffend dem 
Würstlstand am Harrachberg mit 
der Annerlhof GmbH wurde 
beschlossen. 
 
Vereinbarung über Betriebs– 
und Wartungskosten des Liftes 
im Kloster (Klosterplatz 2) 
zwischen der Internationalen 
Akademie, der Pfarre, der Fa. 
Gröller sowie der Gemeinde 
Traunkirchen lt. Amtsvortrag – 
Beratung und Beschlussfassung 
Es wurde einstimmig  beschlossen, 
dass sämtliche Kosten für den 
Betrieb des Liftes (Betrieb, 
Wartung, Strom, Versicherung, 
etc.) zwischen den Nutzern 
aufgeteilt werden.  
60 % werden von der Fa. Gröller, 
20 % von der Internationalen 

Akademie und jeweils 10 % von 
der Pfarre Traunkirchen und der  
Gemeinde Traunkirchen getragen.  
 
Finanzierungsplan für das 
Straßenbauprogramm 2010 bis 
2013 lt. Erlass des Amtes der 
Oö. Landesregierung, ZI.: IKD
(Gem)-311107/508-2010-Mad 
vom 19. Juli 2010 – Beratung 
und Beschlussfassung 
An Bedarfszuweisungen sind für 
das Jahr 2010 bis 2012 jeweils 
40.000,- € und für das Jahr 2013 
20.000,- € zugesagt worden. Der 
Landeszuschuss beträgt für das 
Jahr 2010 16.000,- €, dieser 
Zuschuss wird jährlich 
ausverhandelt.  
Der Finanzierungsplan für das 
Straßenbauprogramm 2010 bis 
2013 wurde einstimmig 
beschlossen. 
 
Finanzierungsplan für den 
Ankauf eines 
Wasserrettungsfahrzeuges lt. 
Erlass des Amtes der Oö. 
Landesregierung, ZI.: IKD
(Gem)3111107/500-2010-Mad 
vom 6. Juli 2010 – Beratung und 
Beschlussfassung 
Der Finanzierungsplan für den 
Ankauf eines 
Wasserrettungsfahrzeuges wurde 
einstimmig beschlossen. 
 
Ansuchen der Sommerakademie 
um Anmietung von 
Räumlichkeiten im alten Bauhof 
(Ortsplatz 3) für 2011 lt. 
Ansuchen vom 31. August 2010 – 
Beratung und Beschlussfassung 
Es wurde einstimmig beschlossen 
der Sommerakademie einen Raum 
für ein Büro für ein Jahr sowie 
andere Räume vorübergehend als 
Lagerräume zu vermieten. 
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K r i p p e n a u s s t e l l u n g  
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W e i h n a c h t s o r t  
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J u b i l a r e / T o d e s f ä l l e 

 

Herzliche Gratulation 

 

 

 

 

 
 
zum 60. Geburtstag: 
Hans Kienesberger, Uferstraße 46 
Johann Derfler, Hofhalt 13 

Menka Antic, Ortsplatz 9 

 

zum 70. Geburtstag: 
Kurt Bittendorfer, Mühlbachberg 15 
Rasim  Hasic, Ortsplatz 9 
Theresia Wasner, Burgsteinweg 16 
Ernst Franz Egger, Dornbühel 25 

Velisa Bogdanovic, Hoffischergasse 18 
Beatrix Hecke, Mühlbachberg 43 / 5 

 

zum 75. Geburtstag: 
Elisabeth Korte, Mitterndorf 29 
Horst Günter Sucker, Uferstraße 4 
Hildegard Keplinger, Hofgraben 8 
Johann Buchegger, Mühlbachberg 18 / 1 

 

zum 80. Geburtstag: 
Johanna Hofer, Mühlbachberg 59 

 

zum 85. Geburtstag: 
Erika Humer, Hofhalt 20 

 

zum 90. Geburtstag: 
Dr. Ekkehard Hehenwarter, 
Schöffbenkerstraße 35 

 
zum 91. Geburtstag: 
Aloisius Treml, Mitterndorf 19 

 
 

Eva-Maria Wolfsgruber und  
Dr. Dr. Jürgen Ellmauer, Viechtau 3,  
eine Emilia-Sophie,  
am 26. Oktober 2010 
 
Sandra und Dr. Robert Kmehl,  
Gütl am Eck 32,  
einen Gregor Robert Anton,  
am 28. Oktober 2010 
 
Dr. Susanne Panuschka,  
Alte Siedlung 7,  
einen Robert Adrian,  
am 28. Oktober 2010 
 
 
 
 
 
 

J u b i l a r e / T o d e s f ä l l e 

geboren wurden 

Gratulation 
 
 
 
 
 
 

 
Andrea Irina Gruber 
Gütl am Eck 26,  
zum Abschluss des Diplomstudienganges 
„Diätologie“  
an der medizinisch-technischen Akademie  
in Linz  
am 28. September 2010 
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I n f o r m a t i v e s  

 Heizungserneuerung  
Ortsplatz 1 und 2 
 

Die OÖ Gas-Wärme GmbH hat in den Sommermonaten die alte, 

störanfällige Ölheizung auf eine neue Erdgas-Brennwert-Heizanlage 

ausgetauscht. Zugleich wurden neue Thermostat-Ventile auf allen 

Heizkörpern angebracht. Somit lässt sich die jeweils eingestellte 

Raumtemperatur in den einzelnen Räumen konstant halten. Mitte 

September 2010 wurde die neue Heizanlage gemeinsam mit den 

Mietern in Betrieb genommen. Nach den vorgenommenen 

Feinjustierungen läuft die neue Heizanlage, welche entsprechende 

Energieeinsparungen bringen wird zur Zufriedenheit der Nutzer.  

I n h a l t  
 

 
Aus dem Gemeinderat   2
  
Krippenausstellung   3 
 
Weihnachtsort   4 
 
Geburtstage    5 
 
Geburten   5 
 
Gratulation   5 
 
Heizungserneuerung   6 
 
Inhalt   6 
 
ÖBf Wiederbewaldungsmaßnahmen 7 
 
Waldarbeiten Johannesberg   7 
 
Sachkundenachweis für Hundehalter 7 
 
Abfalltonnentausch   8 
 
Raiffeisenbank Salzkammergut  8 
 
Schule am Bauernhof   8 
 
Gestohlene Handys   9 
 
Seecafe Johannsberg    9 
 
Heizanlage - Check   9 
 
Technische Fachschule Haslach   9 
 
Fußgängerübergang Winkl   10 
 
Schulwegpolizistinnen   10 
 
Weihnachtsmarkt Hort   10 
 
Wandertag und Löwenfest    11 
 
OÖVV - neuer Fahrplan    12 
 
ZVS   13 
 
ZVS - Zivilschutzrätsel    14 
 
 
 

I n h a l t  
 

 
 
 
kbw    15 
 
Anzeige Reisebüro Jocher    15 
 
Energie AG - Pumpspeicherkraftwerk  16 
 
Energie AG - Energieausweis    17 
 
Rotes Kreuz    18 
 
ASZ    19 
 
FF Traunkirchen    20 
 
Impressum   20 
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I n f o r m a t i v e s  

 

ÖBf - Wiederbewaldungsmaßnahmen-Fahrnaugupf 
 

Die nordexponierten Abhänge des Fahrnaugupf oberhalb der Ortschaft Winkl der Gemeinde Traunkirchen fielen in 
den letzten Jahren dem Windwurf und Borkenkäfer zum Opfer. In Summe mussten von 2006- 2010 rund 10.000 
Erntefestmeter Windwurf und Käferholz bearbeitet werden. Bereits 2007 wurde mit der Wiederbewaldung 
begonnen. Auf den weithin sichtbaren Kahlflächen wurden in den Jahren 2007-2009 rund 42.000 Fichten- Lärchen 
und Tannenpflänzchen gesetzt. Buche und Ahorn sind über natürliche Verjüngung vorhanden. Die Pflanzen sind 
gut angewachsen, allerdings wird es noch rund 5-10 Jahre dauern bis sich die Terminaltriebe über die 
Bodenvegetation erheben und nochmals 5-10 Jahre bis sie vom Tal aus, als Wald  wahrgenommen werden können. 
Die ÖBf-AG kontrolliert zweimal jährlich den Zustand dieser Waldflächen, dabei wird neben dem Anwuchserfolg 
und dem Allgemeinzustand der Pflanzen auch der Verbiss durch das Wild kontrolliert und der Bedarf an 
Ergänzungs- und Schutzmaßnahmen erhoben. Die Waldgeneration der Zukunft soll ein stabiler Mischwald mit den 
Baumarten Bergahorn, Buche,  Fichte, Lärche und Tanne sein. 

Waldarbeiten Johannesberg 
 
In Zusammenarbeit mit dem Revierleiter der 
Österreichischen Bundesforste AG, Herrn DI Stefan 
Mößler, wurden am Johannesberg einige vom Absterben 
bedrohte Eschen unter schwierigen Bedingungen gefällt. 
Die Fällung der Bäume erfolgte durch Facharbeiter der 
ÖBf AG und den Bediensteten des Bauhofes der 
Gemeinde Traunkirchen.  
Dieses schwierige Unternehmen konnte nur durch das 
rasche und unbürokratische Handeln der ÖBf AG 
durchgeführt werden wofür wir uns nochmals beim 
Revierleiter, Herrn DI Stefan Mößler, und seinen 
Mitarbeitern sowie bei den Mitarbeitern vom Bauhof der 
Gemeinde Traunkirchen bedanken. 

Die Revierleiter DI Mößler 
und Andreas Einfalt mit 
ihren Mitarbeitern. 

 
Sachkundenachweis für Hundehalter 
  
WANN UND WO: 
Donnerstag, 25. November 2010 von 19.00 - 21.00 Uhr 
Wirtshaus "Zum schiefen Apfelbaum", Hanuschstr. 26, 4020 Linz 
Kosten: 20 Euro 
  
VORTRAGENDE: 
Mag. Eva Haunschmid - Tierärztin 
Mag. Brita Ortbauer - Zoologin und Hundetrainerin 
  
ANMELDUNG/ORGANISATION: 
TOGETHER Hundetraining 
Mag. Brita Ortbauer 
Tel.: 0650 - 9006800 
together@hundetraining.cc 
www.hundetraining.cc 
  

mailto:together@hundetraining.cc
http://www.hundetraining.cc
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V e r s c h i e d e n e s  

 

 

„Schule am Bauernhof“  
 
erlebten alle Kinder der Volksschule Traunkirchen 
am Hof „Unteres Feld“ in Altmünster. Mit 
Begeisterung fütterten sie die Kälber und waren 
erstaunt, wie viel eine Kuh am Tag frisst und trinkt, 
und wie viel Milch sie gibt. 
Beim gemeinsamen Brotbacken brachte die Bäuerin 
Gertraud Schiffbänker den Kindern nahe, dass 
unsere Nahrungsmittel vom Bauern kommen. 
Sehr schwer trennten sich die Kinder von den vielen 
Hasen, die sie füttern, streicheln und tragen durften. 

Abfalltonnentausch (Blechtonnen) 
 
Im Sinne des europäischen Arbeitnehmer Schutzgesetzes, werden im kommenden 
Jahr 2011 die bestehenden Blech Restmülltonnen vom Abfuhrunternehmen nicht 
mehr entleert. Es wird daher im Laufe des Jahres 2011 nochmals eine 
Austauschaktion durchgeführt. Die Tonne kann gemietet oder um € 24,00 (netto) 
erworben werden. 
 
Die Besitzer einer Blechrestmülltonne werden dringend ersucht diese auszutauschen.  
 
Sollten sie noch eine Blech Restmülltonne verwenden, werden sie gebeten, dies dem 
Gemeindeamt Traunkirchen, Marie-Valerie Hofstätter – Telefon 07617-2255-24 oder 
per E-Mail hofstaetter@traunkirchen.ooe.gv.at zu melden. 

 

mailto:hofstaetter@traunkirchen.ooe.gv.at
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I n f o r m a t i v e s  

 

Heizanlage: 
Jetzt ist Zeit für einen 
Check 
 
Die sommerlichen Temperaturen sind vorbei und die 
Heizperiode nicht mehr fern. Ein kritischer Blick auf 
die Heizungsanlage ist also angebracht. Von der 
Dichtheitsprüfung der Heizkörper über einen 
Funktionstest des Heizkessels bis hin zum Blick auf 
die Energievorräte - nichts sollte außer Acht gelassen 
werden. Ist die Anlage einmal in Betrieb, dann sind 
Reparaturen meist nur mit hohem Aufwand möglich. 
Die Fachbetriebe aus der Umgebung stehen mit Rat 
und Tat zur Seite. 

Tag der offenen Tür an der  
Technischen Fachschule 
Haslach 
 
Freitag, 26. November 2010, 13:00 bis 17:00 Uhr 
 
Samstag, 27. November 2010, 08:00 bis 12:00 Uhr 
 
 
Technische Fachschule des Landes Oberösterreich 
Grubberg 3 
4170 Haslach 
Telefon: +43 7289 73001,  
Fax: +43 732 7720 2589 24 
E-Mail: tfs-haslach.post@ooe.gv.at,  
Internet: www.tfs-haslach.at 

Was tun bei gestohlenem Handy? 
 
Jedes Handy hat eine unverwechselbare Seriennummer, die mit der Tastenkombination *#06# 
abrufbar ist. Notieren Sie bitte die Seriennummer und heben Sie diese auf. Im Fall eines Diebstahls 
teilen Sie diese Nummer Ihrem Handybetreiber mit. Er kann damit das Handy – auch bei Verwendung 
einer neuen SIM-Karte - blockieren, womit es für den Dieb unbrauchbar wird. 

Seecafe Johannsberg 
  
 

Das Cafe Johannsberg hat bis einschliesslich dem Nationalfeiertag, 26.Oktober täglich von 9 bis 22 Uhr geöffnet. 
Ab dann, bis in den Frühling 2011,  Freitag, Samstag und Sonntag von 9 bis 19 Uhr und wenn es "gstimmig" ist, 
auch mal länger. 
 
Gerne können Sie die schönen Räumlichkeiten des Cafes Johannsberg am Ortsplatz 13 in Traunkirchen ausserhalb 
der Öffnungszeiten für  Veranstaltungen (Geburtstagsfeier, ....) reservieren. Auch sind Kaffeeseminare bzw. 
Verkostungen eine interessante Gelegenheit die österreichische Kaffeehauskultur kennzulernen.  
Für nähere Informationen wählen Sie 0664 423 486 2 

Seecafe Johannsberg 
   Ortsplatz 13 

   Traunkirchen 
Tel. 0664 423 486 2 



Amtsnachrichten, Gemeinde Traunkirchen  10/2010  Seite  10 

 

I n f o r m a t i v e s  

 

Fußgängerübergang Winkl 
 

 

Am 5. Oktober 2010 wurde von der Bezirkshauptmannschaft Gmunden, Abteilung Verkehr, ein Lokalaugenschein 
beim Fußgängerübergang Winkl aufgrund von Anregungen aus der Bevölkerung durchgeführt.  
 
Aktenvermerk der Bezirkshauptmannschaft:  
 
Von den Vertretern der Gemeinde wird berichtet, dass trotz der Zusatzabsicherung des Schutzweges auf Höhe des 
Cafe Winkl durch die neue LED-Anlage das subjektive Sicherheitsempfinden der Eltern sich keinesfalls verbessert 
hat. Der Bürgermeister berichtet, dass Elternvertreter am Gemeindeamt erschienen sind und neuerlich beantragt 
haben, die Schüler der Volksschule Mitterndorf aus Sicherheitsgründen mit dem Schulbus zur Schule bzw. wieder 
nach Hause zu bringen und zwar auch jene, die unter zwei Kilometer Entfernung von der Schule wohnen. 
Begründet soll dies mit mangelnder Sicherheit des Schutzweges werden. Der technische Amtssachverständige führt 
aus, dass der Schutzweg durchaus ausreichend abgesichert ist. Die neue LED-Anlage bildet einen zusätzlichen 
Sicherheitsfaktor, die V85 im Bereich des Schutzweges sei relativ gering. Zu bedenken gab er, dass die 
Verkehrsfrequenz auf der B 145 sehr hoch ist. Vom Verhandlungsleiter wird angeregt, als zusätzliche 
Absicherungsmaßnahme Schulwegpolizisten einzusetzen.  
 
Abschließend stellt der technische Amtssachverständige fest, dass der gegenständliche Schutzweg deutlich besser 
abgesichert ist als dies von der RVS vorgeschrieben ist. 

Schulwegpolizistinnen 
 

Besonderer Dank den beiden Schulwegpolizistinnen Manuela Treml und Petra Leitner für ihre langjährige 
Tätigkeit. 
Manuela Treml war seit 09.11.2001, Petra Leitner seit 18.09.2003 Schulwegpolizistin. 
 

 

Adventmarkt im Hort 
  
Am Freitag den 3. Dezember 2010 findet der Adventmarkt im Hort Traunkirchen statt. 
Von 12:00 bis 17:00 Uhr werden selbst gebackene Lebkuchen, Bastelarbeiten,  
Weihnachtskarten, uvm. zum Kauf angeboten. Der Erlös kommt den Hortkindern zu gute.  
Auf Euer Kommen freuen sich Eva, Karin und die Kinder. 

http://www.google.at/imgres?imgurl=http://www.gloggnitz.at/upload/images/thumbs/14230_hilfswerk-logo.jpg&imgrefurl=http://www.gloggnitz.at/de/hilfsorganisationen/hilfswerk/&usg=__xF6ab_Wl_lALQ-JC1INS88ksNu4=&h=150&w=150&sz=4&hl=de&start=1&zoom=1&itbs=1&tbnid=
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W a n d e r t a g  u n d  L ö w e n f e s t  

 

 

 

Venezianische Gondel aus der Stadt des Löwen vor 
Traunkirchen 

Eindrücke vom Wandertag 
und Löwenfest  

Fotos: Bernhard Peer, Charlie Frauscher 
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O Ö V V  
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 V e r s c h i e d e n e s  

 

 

Was machen wir mit den Übeltätern? 
  

Univ. Prof. Dr. Alois Birklbauer erklärte in 
seinem Vortrag die derzeitige Strafrechtspraxis 
und die zu erwartenden weiteren 
Entwicklungen. Als praktizierender Christ sieht 
er den Menschen im Mittelpunkt und tritt für 
einen humanen Strafvollzug ein. Der 
Rechtsbrecher gefährdet die Sicherheit der 
Gesellschaft und/oder fügt ihr einen Schaden 
zu. Er ist und bleibt jedoch in erster Linie 
Mensch und ist erst in zweiter Linie Täter. So ist 
es wichtig, sich mit den Ursachen seines 
Verhaltens zu beschäftigen und als letzte 
Maßnahme auch Strafen zur Abschreckung 
zu verhängen. Im Hinblick auf das weitere 
Leben und die Würde des Menschen soll aber 
der Blick in die Zukunft gerichtet werden. So 
müssen a l le  Mögl ichkei ten  seiner 
Wiedereingliederung in die Gesellschaft 
ausgeschöpft werden. Jeder Mensch verdient 
stets eine neue Chance. Das schließt nicht aus, 
dass manche Täter aufgrund ihrer 
Persönl ichkei tss truktur dauerhaf t  in 
Sicherheitsverwahrung genommen werden 
müssen, um die Gesellschaft vor ihnen zu 
schützen. 
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 E n e r g i e  A G  

 Pumpspeicherkraftwerk der Energie AG 
 
Geologische Untersuchungen im Herbst bilden Basis für Konkretisierung der vorliegenden Projektidee 
 
Der Wasserkraft kommt bei der Nutzung von erneuerbaren Energiequellen wie Windkraft und Photovoltaik eine 
bedeutende Rolle zu. Einerseits erzeugen diese Anlagen bei starkem Wind bzw. hoher Sonneneinstrahlung teils 
mehr Energie, als gerade benötigt wird, andererseits muss die Stromversorgung aber auch bei Flaute oder in der 
Nacht funktionieren. 
 
Pumpspeicherkraftwerke sind ein konkurrenzlos sauberes und effizientes Instrument, um einen raschen Ausgleich 
zu schaffen. Pumpspeicherkraftwerke sind laut aktuellem Stand der Wissenschaft derzeit die einzige Möglichkeit, 
Strom zuverlässig, umweltfreundlich und in großen Mengen zu speichern. Sie sind äußerst flexibel und können 
binnen Sekunden reagieren. Sie werden auch in Zukunft die effizienteste Form der großtechnischen 
Stromspeicherung sein und damit eine sichere Versorgung mit sauberer, elektrischer Energie ermöglichen. 
 
Die Projektidee eines Pumpspeicherkraftwerks in Ebensee 
 
Die topografischen Gegebenheiten im Salzkammergut sind für Pumpspeicherkraftwerke nahezu ideal. Dies trifft im 
Besonderen auch für die Projektidee, in der Nachbargemeinde Ebensee ein Pumpspeicherkraftwerk zu errichten, zu 
das derzeit auf technische Machbarkeit überprüft wird. Die Wege zum Verbraucher sind kurz, da bereits bestehende 
Infrastruktur genutzt werden kann.  
 
Geplant wäre, Wasser vom Traunsee in den Speichersee Rumitzgraben zu pumpen und bei Bedarf von dort das 
Wasser für die Stromproduktion zu entnehmen. Derzeit läuft die exakte Feststellung der geologischen 
Gegebenheiten durch Erkundungsbohrungen im Projektgebiet. Die Ergebnisse, die zu Beginn des nächsten Jahres 
vorliegen sollten, werden die Grundlage für die weiteren Planungen des Kraftwerkes durch die Energie AG sein.  
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 E n e r g i e  A G  

 Gebäude-Thermografie / Energieausweis 
 
Attraktive Energie AG-Aktion für Gemeinden 
 
 
Als serviceorientierter Dienstleister unterstützt der Energie AG Vertrieb seine Kunden durch eine Vielzahl von 
Angeboten: Oberösterreichischen Gemeinden wird für ihre Bürger und Kunden auch im kommenden Winter 
eine so genannte Gebäude-Thermografie im Rahmen einer Gruppenaktion angeboten. Mit dieser Gebäude-
Thermografie, einem Verfahren der Infrarot-Strahlungstemperatur-Messung, werden mit Hilfe einer 
Wärmebildkamera energetische Schwachstellen in der Gebäudehülle exakt lokalisiert, zum Beispiel undichte 
Fenster, Kältebrücken bei Balkonen, Fensterstürzen, etc. Weiters ist es dadurch möglich, spezielle Probleme 
genau zu durchleuchten, eine Qualitätskontrolle nach einem Neubau oder einer Sanierung durchzuführen sowie 
Ursachenforschung – zum Beispiel wegen Schimmelbildung – zu betreiben. Sanierungsmaßnahmen können 
somit in weiterer Folge punktgenau geplant werden! 
 
 
Ein Service, das sich rechnet!  
 
So sinnvoll die Gebäude-Thermografie hinsichtlich eines sorgsamen und kostensparenden Umganges mit 
Energie ist, so ansprechend ist auch das Angebot des Energie AG Vertriebs. Zum einen wird bei den 
Gemeindebürgern die Gebäude-Thermografie zu einem attraktiven Preis durchgeführt (siehe Rechenbeispiel), 
zum anderen enthält das Angebot auch einen Energie-Check, bei dem nach der Thermografie die Wohnung 
oder das Haus von einem der Energieberatungs-Profis der Energie AG unter die Lupe genommen wird.  
 
NEU ist ab Herbst 2010 ein kompletter Energieausweis gemäß OIB-Richtlinie 6. Für Fragen zu Thermografie 
und Energieausweis kontaktieren Sie uns bitte über www.energieag.at sowie über die kostenlose Service-
Hotline 0800 81 8000. 
Gerne können Sie das Anmeldeformular auch auf der Gemeinde in Traunkirchen ausfüllen. 
 
 
 
Kosten der Thermografie:  
(Beispielrechnung) 
 
Preis für eine Gebäude-Thermografie  € 280,- 
bei Buchung bis 31.12.2010 € - 27,- 
minus Förderung Rabatt für Kunden  
des Energie AG  Vertriebs € - 83,- 
Endpreis € 170,- 
 
 
Kosten für Energieausweis:  
Energieausweis für Wohngebäude € 500,- 
 
 
Kosten für Thermografie und Energieausweis 
im Kombi-Angebot: 
inkl. Frühbucherbonus und Rabatt für  
alle Kunden des Energie AG  Vertriebs € 626,- 
 
(Alle Preise inklusive Mehrwertsteuer) 
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Ö s t e r r e i c h i s c h e s  R o t e s  K r e u z  
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AMTLICHE MITTEILUNG                                            Traunkirchen, im November 2010  
 
Liebe Traunkirchnerinnen und Traunkirchner! 
Liebe Zweitwohnbesitzer! 
 
Wie alljährlich wendet sich die Freiw. Feuerwehr Traunkirchen mit der Bitte um finanzielle 
Unterstützung an Sie, liebe Bewohner von Traunkirchen. 
Der Betrieb und der Aufwand für die Feuerwehr ist in den letzten Jahren stark angestiegen. 
Es setzt sich der Trend der letzten Jahre deutlich fort, dass die Anforderungen an die 
Feuerwehren immer größer werden. Einsätze, Übungen, Schulungen, Verwaltungsaufwand, 
Wartungs- u. Instandhaltungsarbeiten, Jugendarbeit u.v.m. fordern von jedem einzelnen 
Feuerwehrmitglied immer mehr von seiner Freizeit, zum Wohle und zum Schutz der 
Allgemeinheit und im besonderen der Bevölkerung von Traunkirchen.  
Dank verbesserter Materialien, besonders auf dem Gebiet der persönlichen 
Schutzausrüstung, der Einsatzgeräte usw. sind die Kosten für die Feuerwehr stark gestiegen. 
Die stark gestiegenen Energie- u. Treibstoffkosten belasten das Budget der Feuerwehr 
ebenfalls erheblich. Leider ist es der Gemeinde aufgrund ihrer finanziellen Lage nicht 
möglich, die Mittel für die Feuerwehr zu erhöhen. Ihr Spendenbeitrag trägt dazu bei, dass der 
gewohnte Standard beibehalten werden kann. Sie können sicher sein, dass Ihre Spende 
ausschließlich der Ausbildung, der Anschaffung von Einsatzgeräten und persönlichen 
Schutzausrüstung sowie für die Jugendgruppe verwendet wird. Der Jugendgruppe gilt unsere 
ganz besondere Aufmerksamkeit, sichert sie doch den Nachwuchs für die Feuerwehr 
Traunkirchen und gewährleistet auch für die Zukunft den gewohnten und hohen Standard.      
 
Falls Sie bei der Haussammlung nicht angetroffen werden, ersuchen wir, Ihre Spende mittels 
hinterlegtem Erlagschein zu überweisen. 
 
 
Mit bestem Dank und freundlichen Grüßen 
 
Der Bürgermeister:                                                       Der Feuerwehrkommandant:  
Ing. Peter Aschenbrenner eh.                                      HBI Ing. Erich Peer eh. 

 

http://www.traunkirchen.at/

